
Sommeruniversität 2008: „Judentum und Islam“, 20. bis 26. Juli 2008

• Michael Brenner (München): Goldene oder Bleierne Zeit? Historiographische Interpretationen 
jüdischer Geschichte unter islamischer Herrschaft

• Eli Bar-Chen (München): Maimonides: Der orientalische Held der deutschen Juden
• Carlos Fraenkel (Toronto): Zum intellektuellen Austausch zwischen Muslimen und Juden im 

Mittelalter – Dialog oder Streitgespräch?
• Michael Studemund-Halévy (Hamburg): Judentum und Islam im Osmanischen Reich und in der 

modernen Türkei
• Michael Heinzmann (München): Averroes: Harmonie der Religion und Philosophie. Die 

entscheidende Abhandlung sowie Mamonides: More Newuchim. Einleitung
• Omar Kamil (Leipzig): Erinnerungen und Erkenntnisse – Die arabische Wahrnehmung des 

Holocaust
• Avinoam Shalem (München): Das Gespür für das Heilige im Judentum und Islam: Am Beispiel 

von Mekka und Jerusalem
• Mirjam Triendl-Zadoff & Noam Zadoff (München): Geschichten über Israel und Palästina. Der 

israelisch-palästinensische Alltag im Spiegel literarischer Darstellungen.
• Yfaat Weiss (Haifa): „Unsichtbare Städte“ – Wadi Salib in Haifa


